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Zur Tagesgeschichte
Parlementarische Nachrichten

Auf der Tagesordnung der DienstagSsitzung des
Reichstags steht die erste und zweite Berathung des
Gesetzentwurfs betreffend die Abänderung des Postgesetzes
Inzwischen entspricht diese Vorlage den Wünschen des
Vereins der Privateisenbahnen im Deutschen Reiche
durchaus nicht Dieselben haben als im vorigen Jahre
ein bezüglicher Gesetzentwurf dem Bundesrath vorgelegt
wurde über die Kosten welche die Verpflichtungen den
Eisenbahnen zu Gunsten der Postverwattung auferlege
spezielle Erhebungen anstellen lassen und diese in einer
Denkschrift vom 21 Dezember 1874 dem Bundesrath vor
gelegt Die Bedenken haben auch in dem diesjährigen
Entwurf Beachtung gefunden doch in dem wesentlichsten
Punkte nicht Der Entwurf legt nämlich den Eisenbahn
verwaltungen die Verpflichtung auf außer den Drucksachen
und Briefen und den dazu erforderlichen Postwagen auch
die Postpackete jetzt bis zu 1V Kilogramm unentgeltlich zu
befördern Ein Schreiben des qu Vereins bemerkt dazu
daß wenn schon die Postpackete bis zu 5 Kilogramm nach
allen Entfernungen innerhalb Deutschlands zum gleichen
Satze von 5 Groschen befördert werden dies ein Satz sei
zu wachem die Gähnen mit Rücksicht auf die Betriebs
kosten die Beförderung zu übernehmen außer Stande seien
Die nach dem Entwmfe von den Privmbahnen allein zu
Gunsten der Post zu übernehmenden unentgeltlichen Leistungen
werden in der erwähnten Denkschrift auf jährlich 2,712,958
Thlr berechnet ES bleibt zu erwarten wie weit der
Reichstag den Anschauungen des V reins der Puvateisen
bahnen beitreten wird

Im Bureau des Reichstags waren heute Mittag
239 Mitglieder angemeldet

In den letzten Tagen hat der Bundesrath u A
auch über diejenige R solution verhandelt welche der Reichs
tag in der vorigen Session bezüglich der Verhaftung der
Reichstagsabgeordneten zur Strafhaft wegen begangener
Vergehen gefaßt hat Wie wir hören hat derselbe be
schlossen dieser Resolution nicht zuzustimmen und werden
die Motive dem Reichstag demnächst vorgelegt werden

In den Kreisen der Reichstagsabgeordneten befindet
sich jetzt ein Antrag in der Vorbereitung der Unterstützung

bei allen Parteien findet und darauf hinausgeht nunmehr
baldigst mit dem Bau eines definitiven Reichstagsgebäudes
zu beginnen Als Ort auf welchem dieses Gebäude errichtet
werden soll wird das Grundstück der ehemaligen Porzellan
manufaktur in der Kömggrätzerstraße das bekanntlich zur
Errichtung der Gebäude der Gewerbe Akademie in Aussicht
genommen war und das mit feiner Hinteren Front direkt
an das gegenwärtige provisorische Reichstagsgebäude an
grenzt in Vorschlag gebracht

Berlin den 31 Oktober
Während Kaiser Wilhelm in einer dem Mar

quis P poti während seines Aufenthaltes in Mailand ge
währten Audienz als einzigen moäus vivenäi zwischen dem
Staat und der katholischen Kirche die Unterwerfung der
Bischöfe unter das Gestz bezeichnet hat soll Fürst Bis
marck wie jetzt in in und ausländischen Blättern zu lesen
aas nichts Geringeres ausgehen als den Kulturkampf
einzustellen um mit Unterstützung der klerikalen Partei
sozialistisch konservative Politik s 1a Wagener zu treiben
Als Beweis wird auf einen Gesetzentwurf hingewiesen
welcher die Gewerbeordnung abändern und die Lehrlinge
wieder bestimmten gesetzlichen Vorschriften unterwerfen soll
Damit ist offenbar der Gesetzentwurf über die gegenseitigen
Hülfskassen der im Reichstage bereits vorliegt gemeint
Richt glücklicher ist unserer Meinung nach der Versuch daS
Wegbleiben des Fürsten Bismai ck dadurch zu erklären daß
seine Anwesenheit von den Ultcawontanen beider Länder
sehr übel genommen worden wäre Wenn man nun ein
mal den natürlichsten Erklärungsgrund das körperliche Be
finden des Fürsten und die Scheu vor den Anstrengungen
einer so weiten ceremvniellen Reise nicht gelten lassen will
so läqe es de ch r äyer das Zurückbleiben desselben darauf
zurück zu führen daß er die Neigung der Italiener den
Kultus des Genies über Alles zu setzen gefürchtet habe
Was die Erfolge betrifft welche die Wugener sche Diplomatie
in Varzin errungen haben soll so wäre es wohl gut die
selben nicht tragisch zu nehmen ES ist allerdings auch
uns unverständlich wie diese gefallene Größe den Weg
nach Varzin offen finden konnte Daß er ihn fand beweist
aber nichts für die Tragweite der einen oder anderen
Aeußerung der Unzufriedenheit des Reichskanzlers über die
Aufnahme welche die Strafgesetznovelle im Schooße der
nationatliberalen Partei gesunden hat

Die Klagen über die herrschende Verkehrs Stockung
haben sich in letzter Zeit in einem Grade gesteigert daß
wären fie in vollem Umfange berechtigt die herrschende Ent
muthigung nur der Ausdruck der bestehenden wirchschaftlichen
Verhältnisse wäre Wir sind aber nicht geneigt in diese
Klagen ohne Weiteres einzustimmen ungeachtet wir eine

Verkehrs Stockung und in Folge derselben eine Schwächung
der Kapitals Produktion noch mehr als diese sogar eine
Störung des normalen Verhältnisses zwischen dem Erwerbe
und dem Verbrauch anerkennen Die Ueberanspaunung des
Verbrauchs und der Produktion war in vielen Zweigen der
wirthschaftlichen Thätigkeit so groß daß eine Reaktion ge
boten erschien Wir befinden uns inmitten derselben sie hat
die Aufgabe überall die Verhältnisse auf eine normale Basis
zurückzuführen und kann sich nicht ohne eine Einbuße in
der Erwerbs Fähigkeit vollziehen ES sind viele und große
Fehler gemacht worden die Ausnutzung der Arbeitskräfte
wurde aus den normalen Grenzen hinausgedrängt die Ar
beitslöhne weit über das durchführbare Maß gesteigert und
mit der Erhöhung der Löhnung nur eine geringere Leistung
erreicht Die Regnlirung dieser Verhältnisse ist für Viele
sehr empfindlich aber fie muß erfolgen In so weit er
scheinen die bestehenden Klagen berechtigt fie sind es aber
nicht wenn man sie geflissentlich bis zur Entmuthigung
steigert um gegen die Münz Bank und Zollgesetzgebung
sich zu wenden Es ist ein großer Irrthum oder ein allzu
plumper Täuschungsversuch wenn man die Erscheinungen
an der Börse als alleinigen Maßstab für die Lage unseres
Wirtschaftslebens und den Umfang der Kapitals Produktion
betrachtet Und doch ist es nicht zweifelhaft daß die herr
schende Entmuthigung in den Kursbewegungen und den
Schilderungen der Schutzzöllner und der Gegner derMünz
und Bankgesetzgebung gerade eine hauptsächliche Unterstützung
findet Deutschland steht mit den Klagen über Verkehrs
stockung und ungenügende Erwerb nicht vereinzelt Die
selben Beschwerden werden auch in anderen Ländern diesseits
und jenseits des Ozeans laut die Verbreitung der Verkehrs
stockung gilt mit Unrecht auch als Maßstab für die Größe
derselben und nur die letztere kommt für die Begründung
der herrschenden Entmuthigung in Frage Nat Ztg

Die weiter reichenden Ziele des augenblicklichen
Liebäugelns der Konservativen mit den Schutzzoll und
Zunft Freunden besprechend sagt die Weser Zeitung Wa
rum sind die Herren Delbrück und Camphausen den Män
nern der Kreuzzeitung so verhaßt Auf po mmerisch mär
kischem Sande gwt es doch keine Eisenwerke und keine Spin
nereien An Schutzzöllen und au Lchrliugspiiifungen liegt
den Junkern und den Pfaffen blutwenig Im
weisen ihre financiellen Interessen fie auf den Frei
hansel hin Aber sie erkennen daß im öffentlichen Leben
Alles mit Allem zusammenhängt und daß die wirthschaftlichen
Gesetze d s Reiches und die Organisationsgesetze Preußens
die Entfesselung der Gewerbethätigkeit und die Emancipation
des ländlichen Tagelöhners der Wohlstand der erwerbenden
Klassen und die bürgerliche Freiheit aus der nämlichen
Quelle fließen Das Regiment der aufgeklärtesten Spitzen
des BeamtmstandeS welches unter den Aufpicien des Reichs

Der Käfig des Löwen
Original Novelle von R Nötiger

18 Fortsetzung
Als koste es ihn Mühe zu vollenden hielt der Wu

cherer einen Moment inne um die Wirkung seiner Worte
auf Gisella zu beobachten Im Innern des jungen Mäd
chens kreuzten sich die widersp echendsten Gefühle sie dachte
an Arrigo an ihre unglückliche Mutter um dann wieder
die grinsende Fratze Sand ac s zwischen beide treten zu
sehen Ein Schauder befiel sie der alte Schurke aber fuhr
nach einer kurzen Pause fort

Noch hatte ich meine Hände nicht in Blut getaucht
aber das Verhängniß behielt mir auch dies noch vor Als
ich dem Schuft von Baron nichts mehr geben konnte
machte derselbe den Versuch mir mein Kind zu rauben um
auch das Wenige welches ich noch hatte mir abzupressen
Ich kam dazu als er eben bei mir eingedrungen war um
Dich mit foitzunehmen Wir wurden handgemein in der
Wuth e gr ff ich ein Pistol und drückte es auf ihn ab Er
stürzte todt zu Boden Ich ließ die Waffe neben ihm lie
gen und floh mit Dir nach einer anderen Gegend der Türkei
wo ich n cht weiter verfolgt wurde denn man nahm an
daß sich der Elende selbst erschossen habe Aber in
welcher Lage befand ich mich jetzt Mit meinem Kinde in
einem f emden Lande umherirrend und de Mittel zu Dei
nem und meinem Unterhalte bis auf ein Geringes erschöpft
dazu die Angst und Qual über die Verbrechen deren ch
mich schuldig gemacht es war entsetzlich Das ertrug
ich nicht länger ich raff e mich auf und begann rastlcs zu
arbeiten keine Beschäftigung war mir zu gering wenn sie
nur irgendwie lohnend war ich suchte aus Allem Nutzen
zu ziehen

Nach kurzer Zeit hatte ich mir wieder ein kleines
Vermögen erworben ich verließ das Land in welchem ich
vor der Rache der Justiz eine Zuflucht gefunden und zog
mit Dir hierher Hier gründete ich ein kleines Geschäft
und suchte zu verdienen wo etwas zu verdienen war un

bekümmert um den Neid und Haß der Menschen welche
mich anklagten daß ich den Leichtsinn und die Verschwen
dung mit hohem Zoll belegte die Gewissenlosigkeit und
Nachlässigkeit in Geschäften schwer büßen ließ Ich ertrug
dies Alles mit Geduld denn ich arbeitet jetzt ja nur für
Dich für Deine Mutter

Sandrac war mit seiner Erzählung zu Ende Gisella
hatte den Schluß derselben mit jener dumpfen Resignation
angehört in welche schließlich derjenige sich ergiebt der
lange vergeblich gegen ein Hinderniß angekämpft hat Sie
war unfähig einen Anschluß zu fassen obgleich sie erkannt
halte daß die ganze Geschichte aus einem Gewebe von Lüge
und Wahrheit bestand das der verschmitzte Jude sehr ge
schickt den Verhältnissen anzupassen gewußt halte

Du weißt jetzt mein Kind, fuhr der Alte nach eini
gen Augenblicken fort wie Du zu mir stehst ich habe
Dich in mein Geheimwß eingeweiht weil ich es für eine
heilige Pflicht hielt Dich über Deine Vergangenheit aufzu
klären ehe Du dem Manne Demes Herzens die Hanv
reichst Ich weiß daß Du Arrigo den Sohn des Thier
bämigers liebst Ich war anfangs gegen das Verhältniß
welches zwischen Euch bestand weil ich den Mann Deiner
Wahl nicht kannte letzt weiß ich daß es ein Ehrenmann
ist und ich bin nicht mehr gegen Deine Verbindung mit
ihm Aber ehe dies geschieht sollst Du mir noch meinen
heißesten Wunsch erfüllen helfen Ich werde Dich zu
Deiner Mutier führen ich hoffe daß sie sich wenn M
ihr das verloren geglaubte Kind wieder zuführe mit mir
aussöhnt

Zu meiner Mutter rief Gisella der diese Worte
wie ein Lichtstrahl schienen in der sie rings umgebenden
Finsterniß

Ja zu Deiner Mutter entgegnete Sandrac Du
sollst das Werkzeug der Versöhnung werden zwischen ihr
und mir und dann mag sie Dir ihren Segen ertheilen zu
Deiner Ve bindung mit dem Kapitän sowie auch ich Dir
den meinigen nichl vorenthalten werde Ja ich habe schon
einigermaßen sür Deine Zukunft gesorgt ich habe mich in
den Besitz der Menagerie des Vaters Deines Bräutigams

gesetzt nur um das größere Unheil von ihm abzuwenden
daß sie in die Hände eines Andern überginge Ich werde
sie Dir bei Deiner Verheirathung zur Mitgift geben Du
kannst sie dann nach Belieben Deinem Schwiegervater wie
der abtreten oder sie vermiethen

Und wann wollt Ihr mich zu meiner Mutter führen
Morgen, antwortete Sandrac bestimmt ich habe

deshalb den lästigen Spürhund Cinapro entfernt und nZlch
Livorno geschickt er braucht seine Nase nicht in Alles zu
stecken Gleich morgen rasen wir ab

O wenn es wahr wäre was Ihr mir da sagtet
rief Gisella nicht wissend ob sie wache oder träume

Thörichtes Kind Das wäre eine seltsame Lüge mich
als Verbrecher hinzustellen um höchstens der Ehre Deiner
Mutter einen kleinen Makel anzuhängen

Mein Gott mein G tt ist es möglich seufzte Gi
sella und heiße Thränen flössen über ihre Wangen

In vierundzwanzig Stunden kann Dir Deine Mutter
die Wahrheit des Erzählten bestätigen Du bist im Besitze
eines furch baren Geheimnisses es ist Dir jetzt in Deine
Hand gegeben Deine Mutter für immer zu entehren und
Deinen Vater auf s Schaffet zu bringen Ich habe Dir
mein Geheimniß in dem Vertrauen an Deine Verschwiegen
heit offenbart und hoffe daß Du dasselbe rechtfertigen w rst
Alles was ich that geschah zu Deinem und Deiner Mut
ter Besten Nun komm wir wollen in die Stadt
gehen Du sollst Dir dort ein schönes Kleid aussuchen da
mit Deine Mutter sieht daß Du keine Noth gelitten Dei
nem Bräutigam kannst Du später ein paar Zeilen schrei
ben worin Du Dein Ausbleiben durch irgend einen Zwi
schenfall entschuldigst denn vcn dem Vorgefallenen darf er
aus keine Weise etwas erfahren Wie würde er ein Mäd
chen zur Frau nehmen wollen dessen Vater so schwere
Schuld aus sich geladen hat Habe ich die so ersehnte Ver
zeihung von Deiner Mutter erhalten so daß wir beide als
Deine rechtmäßigen Eltern auftreten können dann kannst
Du auch offen vor Deinen Bräutigam hintreten und er
wird Dich mit Freuden zum Altare führen



kanzlers und in enger Fühlung mit den liberalen parlamen
tarischen Parteien gegenwärtig Deutschland und Preußen
beherrscht dieses ganze Regiment ist ihnen ein Greuel und
wenn sie nicht wie gewisse andere Leute gleich mit der
Thür ins Haus fallen sondern vorläufig nur zwei Minister
um ihrem Grimme beehren so geschieht dies nur weil sie
hoffen mit Hülfe der eben vorwaltenden Zntumstäude ge
rade die Vertreter des freien Verkehrs am ersten und leich
testen umstürzen zu können in welchem Falls dann das
Weitere sich schon finden würde Indessen auch sie haben
zu früh ihre Karten verrathen Der Reichstag weiß genau
wie die Küste liegt und er wird sich nicht von den falschen
Feuern täuschen lassen die von den Strandpiraten angezün
det sind

Ohne Kultmkampfvebatten wird nun auch die be
vorstehende Reichstagssession voraussichtlich nicht vorüber
gehen Die Zweifel nämlich welche gegen die Mittheilung
daß ein Reichsgesetz über das Verbot der Prozessionen
Wallfahrten und Bittgänge bevorstehe sind wie die Offi
ziösen melden völlig unberechtigt Die preußische Regie
rung heißt es positiv werde den betreffenden Entwurf bei
dem Bundesrate einbringen und es sei Aussicht vorhanden
den Reichstag noch in dieser Session damit zu befassen
Der Entwurf wird sich auf 2 bis 3 Paragraphen beschrän
ken die einfach das Verbot und die Strafen für seine Um
gehung betreffen

Der bereits mehrfach erwähnte Antrag des Reichs
kanzleramts beireffend die Vermehrung der 59 Mark Scheine

zum Zweck der Beschleunigung der an die einzelnen Regie
rungen zu leisttudenMeberweisung von Reichspapiergeld lau

tet I über den durch Beschluß vom 29 Juni v I fest
gestellten Betrag von Reichs Kassenscheinen zu SV Mark
hinaus soll zunächst ein kleinerer Betrag bis zur Höhe von
59 Millionen Mark in Reichs Kassenscheinen zu 59 Mark
ausgefertigt und ausgegeben werden 2 diese 59 Millionen
Mark Reichs Kassenscheine zu 5V M sind im Laufe der
Jahre 1876 und 1877 wieder einzuziehen und durch Reichs
Kassenscheine zu 5 und zu 29 M welche bis auf Höhe der
durch den zu 1 gedachten Beschluß festgesetzten Beträge aus
zufertigen sind zu ersetzen Die Genehmigung des Bundes
rath wird ohne Zweifel erfolgen

München 29 Oktober Der Kommandeur der
zweiten Dtoision General Lieutenant Rudolf Freiherr
v d Tann wurde in Genehmigung seines Abschiedsgesuches
mit Pension zur Disposition gestellt

Wien 1 November Die MontaMevue kömmt
in einem längeren Artikel auf die von dem Petersburger

Regiernngsanzeigec veröffentlichte Erklärung über die Ver
hältnisse aus der Balkanhalbinsel zurück und erblickt in der
selben nicht blos eine Kundgebung zu Gunsten des Drei
kaiserbündnisses sondern zugleich auch eine Demonstration
für Erhaltung des europäischen Friedens Auch mit dem
Hinweise daß Rußland seine Sympathien für die slavischen
Christe nicht verleugnet habe und daß es auf Durchfüh
rung der von der Türkei zugesagten Reformen bestehen
müsse konstatire der Regierungsanzetger die Ucbereinstim
mung dcs russischen Programms mit den Ansichten der
b urs chen und österreichisch ungarischen Regierung Allge
meine Humanitälsinteressen gäben Deutschland und Oester
reich Ungarn das Recht sich auf gleiche Basis mit Rußland
zu stellen um einerseits das Vertrauen der türkischen Christen
auf die zugesicherten Reformen zu erhöhen und andererseits
auf gründliche Beseitigung von Verwickelungen zu dringen
deren Konsequenzen insbesondere sich auf die Nachbarpro
vinzen Oesterreichs erstreckten

London Die Enthüllung des Stein Denkmals hat
hier viel Beachtung gefunden obwohl das englische Publi
kum selbst das wissenschaftlich gebildete von dem vollen
Verdienst des großen Mannes keine Kenntniß hat Mit
der Absicht diesen Mangel zu ersetzen und das Andenken

Gisella konnte sich noch immer nicht in ihre Lage finden
sie hegte noch immer Zweifel an der Wahrhaftigkeit San
drac s und auch ohne dessen Ermahnung würde sie n cht
gewagt habe vor ihrem Geliebten zu erscheinen bis sie
vollständige Klarheit in der Geschichte gewonnen hatte

Sie schaudeite selbst vor dem Bilde ihrer Mutter zu
rück das bisher so lieblich vor ihrer Seele gestanden und
das ihr jetzt durch Sandrac s Erzählung befleckt entweiht
schien Ja sie hätte sich vielleicht geweigert ihre Mutter
wiederzusehen wenn in ihr nicht der Gedanke aufgestiegen
wäre daß sich die Geschichte doch nicht ganz so verhielte
wie Sandrac sie glauben machen wollte

Als das Mädchen nach seiner Kammer ging sah der
alte Schurke ihr grinsend nach

Geh nur mein Schäfchen murmelte er vor sich
hin die Mutter der ich Dich zuführen werde wird schon
Sorge tragen daß der Schifsscapitän mir Dein Vermögen
nicht wegschnappt und kann ich es nicht bekommen so soll s
der Sohn des Thierbändigers auch nicht erhalten denn
dazu bleibt mir im schlimmsten Falle auch noch ein Mittel
in irgend einem Kloster wird sich schon eine Unierkunft
finden für eine reiche Jüdin die sich zum Christenthum
hingezogen fühlt Das wäre dann der letzte Trumpf den
ich gegen d efe Sippschaft ausspielte wenn nicht ein guter
Geist sie vorher noch meinen Wünschen gefügig macht

Fortsetzung folgt

Vermischtes

Berlin 30 Oktober Gestern Abend gegen zehn
Uhr leuchtete weithin sichtbar ein Heller Feuerschein
über dem Theile der Stadt in der G gend des königlichen
Schlosses der ganze Horizont färbte sich in jener Richtung
blutroth und dicke rothe Feuerwolken stiegen qualmig und
unter einem weithin sprühenden Funkenregen über die Dächer
empor Die Erinnerung an den jüngsten großen Brand
des KaiserhofeS erregte um so größere Theilnahme des Pu
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Stein s auch in England zu vollen Ehren zu bringen ist
Professor Seeley wie die Ukademh mittheilt mit einer
Lebensgeschichte des großen Staatsmannes beschäftigt welche
im näch t n Jahre durch die cambrivger Unioersi äikpresse
zur V röffe tlichung kommen soll

London 1 November Die Times enthält eine
Mittheilung aus Mostar vom 39 v M welche wissen
will daß nach der übereinstimmenden Ansicht der Konsuln
der Großmächte die Pforte unter den gegenwärtigen Um
ständen nicht im Stande wäre die Ruhe in den insurgirten
Landestheilen wiederherzustellen und daß eine Unterstützung
von Seiten der Mächte unvermeidlich erscheine Eine ander
weitige bestätigende Mittheilung liegt zur Zeit nicht vor

Paris 31 Oktober Verschiedene Part igruppen der
am nächsten Donnerstag wieder zusammentretenden Na
tionalversammlung haben bereits Vorbesprechungen gehalten
Die äußerste Linke hat auf den Rath Gambetta S einstim
mig beschlossen der Aufforderung des Ministers des Innern
Büffet zu entsprechen und unter Vertagung einer Jnterpel
lirung der Regierung auf die Berathung des Wahlgesetzes
einzugchen Die eigentliche Linke hat sich in einer Partei
versammlung in dem nämlichen Sinne wie die äußerste
Linke ausgesprochen auf den Vorschlag Jules Simon s
aber ihre definitive Entschließung von einer vorherigen Be
sprechung mit dem linken Centrum abhängig gemacht Dele
girte aller drei Parteien der äußersten Linken der Linken
uns des linken Centrums treten morgen zu einer gemein
samen Besprechung zusammen

Paris 3t Oktober Der Agence Havas wird
heute aus Ragusa gemeldet 1899 Türken hätten von Bsran
aus einen Angriff auf die Insurgenten gemacht wären aber
mit einem Verlust von 159 Mann wieder nach Beran zu
rückgekehrt Unter den auf Seiten der Aufständischen Ver
wundeten befinde sich der bekannte Montenegriner Milutin
Bogowitsch

Tonlon 31 Oktober Ueber die bereits gemeldete
Katastrophe auf dem Admiralsschiffe Magenta wird weiter
berichtet daß das Feuer um 1 Uhr Morgens ausbrach und
vergebens bekämpft wurde Die Mannschaft verließ daher
da Schiff welches um 3 /z Uhr in die Lust flog Die
auf demselben befindlichen Pulvervorräthe hatten noch nicht
vollkommen unter Wasser gesetzt werden können Es bestä
tigt sich daß bei dem Unglücksfall keiner von der Mann
schaft um das Leben gekommen ist nur einige sind leicht
verletzt worden

Verona 1 November Der Ministerpräsident Ming
hetti erörterte in seiner gestern bei dem Wahlbanket in Co
logna gehaltenen Rede auch die allgemeine politische Lage und
bemerkte hinsichtlich Italiens die Herstellung der Einheit
Italiens habe seiner Zeit Veranlassung zu einer zweifachen
Beforgniß gegeben Erstens habe man damals eine Störung
des europäischen Friedens befürchtet Zweitens habe man
die Freiheit des Papstthums für gefährdet gehalten Beide
Befürchtungen hätten sich durch den Verlauf der Ereignisse
als durchaus unbegründet herausgestellt Die kürzlich statt
gehabten Besuche der Kaiser von Oesterreich und Deutsch
land bei dem Könige von Italien beweisen daß diese An
schauungen auch von den Regierungen und den Völkern
Europas getheilt würden Vielfach wurde die Behauptung
aufgestellt daß der Besuch des deutschen Kaisers den Anlaß
bieten könne zu einer Aenderung der kirchlichen Politik Jta
liens Diese Annahme sei jedoch durchaus irrthümlich
Die italienische Kirchenpolitik beruhe auf dem Prinzipe der
Trennung der Kirche von dem Staat Die mit Hilfe des
selben erreichten Resultate ließen keinen Grund zur Aenderung

dieser Politik erkennen Italien müsse nur Vorsorge treffen
daß der niedere Klerus vor der Unterdrückung durch die
hohe Geistlichkeit geschützt werde und ferner müsse man dem
Laienelement die Mitwirkung bei der Verwaltung der Ge
meinden sichern Die Regierung werde im Parlamente

blikums an diesem neuen anscheinend sehr bedeutenden Un

heil Das Schauspiel wurde immer gewaltiger und schöner
je näher man dem Feuerherde kam Dieser befand sich
zwischen der Breiten und der Brüderstraße mitten in dem
dortigen Häusergewirre des alten Berlins und zwar auf
dem Grundstücke der Ermler schm Tabacksfabrik Die bei
den genannten Straßen waren abgesperrt auf dem Schloß
platze und an der Schloßfreiheit stand in dichten Schaa
ren zusammengedrängt das Publikum Das Feuer war
um 9 /z Uhr bemerke worden und zwar abermals erst zu
einer Zeit wo das verheerende Element in voller Gewalt
von seiner Ursprungsstätte aus einem im Hofraum des
Ermlkr schen Grundstücks befindlichen massiven Speicher mit
großen Taback Niederlagen nach den Nachbargebäudcn in
der Neugasse einer der engsten Winkelgassen Berlins zwi
schen der Breiten und Brücerstiaße die ebenfalls Lager
räume der genannten große Tabacksfabrik bilden hinüber
schlug Zu alledem kam noch ein bisweilen recht heftiger
Luftzug der die hoch empor steigtnde Lohe und d e Garben
von Funken weithin nach der Brüd rftraße und nach dem
Schloßplatz zu wehte Es war wie mir heute Mannschaf
ten der Feuerwehr versicherten die allerhöchste Zeit als auf
das Signal Groß FeuerI die Spritzen von allen Seiten
im Galopp angefahren kamen und die Mannschaften hat
ten wie beim Brande des Kaiserhofs so auch gestern wie
der ein schweres Stück Arbeit zu verrichten ehe sie der
drohenden Gefahr der Weiteroerbreitung des Feuers in dem
verfitzten Häusergewirr jenes alten Stadttheils einen Damm
setzen konnte Erst um halb 1 Uhr war dies gelungen
Bis dahin und noch länger blieb die Umgegend der Feuer
stätte dicht von Zuschauern besetzt die sich jedoch wie beim
letzten große Brande einer durchaus angemessenen Hal
tung befleiß gten Der Anblick der aufsteigenden Gluth
die bald durch die Wassermasse augenblickuch gebändigt sich
senkte und schwärzliche dicke Wolken bildete bald wieder
mit erneuter Heftigkeit und in Heger Lohe hoch über die

einen hierauf bezüglichen Gesetzentwurf in Gemäßheit deS
Artikels 18 es Garantiegesrtzes einbringen

New Aork 1 November Die Regierung der Ver
einigten stuuten hat ihrem Gesandten in Mavrid ein Me
morandum mit Instruktionen in Bezug auf die Angelegen
heilen Kuba S zugehen lassen Der Inhalt des Memoran
dums ist noch nicht bekannt Eine Depesche aus Washing
ton welche von den hiesigen Zeitungen ve össentlicht wird
meldet daß das Memorandum die Ansichten res Präsiden
ten Grant über die kubanische Frage dahin präzifire daß
die endliche Lösung derselben in der Unabhängigkeit Kuba s
in der Konstituirun der Insel als einer unabhängigen Re
publik und in der Freilassung der Sklaven gefunden werden
müsse

Civilftands Register der Stadt Halle
Meldung vom 1 November

Aufgeboten Der Handarbeiter A Starke und F A
Rofch alter Markt 18 Der Bäcker L G Lü
digk Gohrau und A Th Böhme Querfurt

Eheschließungen Der Maurer F K H Erbert
Steinweg 32 und Th F W A Knöchel Harz 58

Der Lackirer F W I Breiting Kanzlng 4
und I F G Wachs muth Zapfenstraße 11
Der Schuhmachermeister I E Schaaf und Chr F
H verw Kolze geb Berbig Kuttelpforte 4
Der Zimmermeister W W K Dönitz Merfeburger
straße 11k und W O Baumeyer Dorotheen
straße 8

Geboren Dem Kaufmann R Rummel ein S
Mers eburgerstraße 3 Dem Kupferschmied F Ha

ferkorn eine T, Thalgasse 6 Dem Kupferschmied
K Brockhause eine T Bahnhofsstraße 12
Dem Restaurateur A Hertel ein S Leipzigers 91

Dem Gasthofsbesitzer O Rauchfuß eine T Die
mitz Dem Handarbeiter A Jsaack eine T große
Steinstraße 39 Dem Telegraphen DirektionS Rath
H I O Lichten fels eine T Louisenstraße 8
Dem Schuhmacher A Wagner ein S, gr Klaus
straße 12 Dem Schuhmachermeister H Wittig
ein S ffleischerg 1Z Dem Gärtner K Schotte
ein S, Franckmsplatz 1 D m Kesselschmied I
Mendorf eine T Breitestraße 37 Dem Lehrer
E Schöps ein S Rannischestraße 15 Dem
Buchhalter K Schüchner eineT Harz31 Dem
Zuckerwaarenfabrikanten B Most ein S Marien
straße 1 Dem Fleischer F Döring ein S Bär
gaffe 7

Gestorben Des Kürschners F Schneider S todt
geb gr Steinstraße 23 Des Maschinenfabrikanten
F Herbst T Lomse Olga 8 M 14 T Keuchhusten
Rannischestraße 16 Des Werkführers L Schnei

de r S Wilhelm Emil 9 I 6 M 7 T Coxalgie
Merseburgerstraße 8v Des Kaufmanns G Rüh

lemann T Bertha Arttoni 11 M 29 T Lungen
entzündung Königsplatz 7

Znm Besten der Volks BMiothek
In zuvorkommendster Weise hat der Verein

zum Besten der hiesigen Volksbibliothek einen Cyklus von
sechs öffentlichen Vorträgen v ranstaltet die wie dies ja
schon im vorigen Jahre der Fall war äußerst interessant
zu werden versprechen Wir wollen nicht unterlassen in
Anbetracht dieses guten Zweckes unsere Leser hierauf auf
merksam zu machen damit durch einen recht zahlreichen
Besuch ein möglichst hoher Betrag er ult werde und ver
we en deshalb nochmals auf die bereits in der gestrigen
Nummer gebrachte ausführlichere Anzeige oben genannten
Vereins

Dächer emporzüngelte der weithin rosa gefärbte Himmel
und der grelle Fackelschein der Feuerwehr alles DaS
gab ein Bild von seltener Großartigkeit wie es der haupt
sächlich am Tage währende Brand des Kaiserhofes nicht
bot In der Stadt waren unterdeß die fabelbaftest n Ge
rüchte verbleitet In der That schwebten übrigens zwei
große und weit über Berlin hinaus bekannte Geschäfte eine
Zeit lang in höchster Gefahr In erster Linie die recht
von der Feuerstätte liegenden Räumlichkeiten der ältesten
Zeitung Berlins der Vofsifchen dann auch das links
von dem Ermler fchen Grundstücke l egeude bekannte Sei
denwaarenlager von Herzog Glücklicher Weise haben beide
Institute auch nicht den geringsten Verlust zu beklagen bis
auf einige Fensterscheiben die durch die übergroße Hitze in
einem Hof ebäude der Bossischen Zeitung zersprungen
sein sollen Die Dächer der Gebäude dieser letzteren
schwebten jedoch lange in der höchsten Gefahr da grade auf
sie ein beständiger Fellerregen von ganzen glimmenden oder
brennenden Tabacksbündeln niederfiel DaS Feuer hat in
dem Ermler schen Speicher so viel Nahrung gefunden daß
e fortbrannte und sengte bis heute Nachmittag 4 Uhr
Wäre nicht diesmal bei der Nähe des Spreekanals an der
Fried ichsgracht die Dampfspritze von Anfang an in

erfolgreichster Thätigkeit gewesen da bei dem Kaiserhof
brande das nöthige Wasser fehlte so dürften wir leicht ein
Brandunglück von schrecklichen Dimensionen heute zu be
klagen haben

Verviers I November Gestern brach in einer
hiesigen Wollspinnerei eine Feuersbrunst aus die erst im
Lause des heutigen Tages bewäliigt werden konnte Die
Wollspinnerei ist vollständig niedergebrannt Bei dem
Brande ist eme Person um das Leben gekommen mehrere
andere sind verletzt worden Der durch das Feuer ange
richtete Schaden soll sehr beträchtlich sein
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Bekanntmachung
In Gsmärcheit des H 21 d r Siä ke Ordnung muß in diesem Jahre eine Wahl

zur regelmäßig n Ergänzung der Stadtverosdneten Versammlung vorgenommen werden aus
welcher folgende Herren scheiden

I Abtheilung
Justizrath Göcking
Sanitätsrath Dr Hüllmann
Fabrikbesitzer L Zentsch
Geheimer Rath Professor Dr Kuoblanch
Kaufmann Zöru

RI Abtheilung
Kaufmann Helmboldt
Kaufmann Keil
MühlenbaumMer Kühl
Dr xlrrl Müller
Renli r Werner

III Abtheilung
Zimmermeister Kyritz
Stärkefabrikant Lutze

Stadtrath a D Niemeyer
Rentier Rüffer
Schuldirellor 0r Schrader

F rner muß in der I Abtheilung an Stelle des Kaufmann Werther welcher zum
Stadtrath gewählt ist auf die bis zum 31 Dezember 1877 laufende Restdienstperiode
desselben ewt Ersatzwahl stattfinden und ebenso in der II Abtheilung an Stelle des ver
storbenen Wagensabrikanten Lindner auf dieselbe Zeit und an Stelle des zum Stadtrath
gewählten Zimmerme ster Helm dessen Restdienstperiode bis zum 31 Dezember 1879 läuft

Zu diesen Wahlen haben wir die nachneh nden Termine anberaumt und laden die
Wahlberechtigten hierrucch ein im alten Stadtverordneten Saal zu erscheinen um ihre
Stimmen abzugeben und zwar

1 die Wahlberechtigten der III Abteilung
a der 1 Bezirk am Sonnabend den 29 November Vormittags 11 1 Uhr
d der 2 Bezirk am Montag den 22 November Vormittags 11 1 Uhr
v der 3 Bezirk am Dienstag den 23 November Vormittags 11 1 Uhr
ä der 4 Bezirk am Mittwoch den 24 November Bormittags 11 1 Uhr
s der 5 Bezirk am Donnerstag den 25 November Bormittags 11 1 Uhr

2 die Wahlberechtigten der II Abtheilung
am Sonnabend den 27 November Vormittags 9 1 Uhr

3 die Wahlberechtigten der I Abtheilung
am Montag den 29 November Vormittags 11 1 Uhr

Für jeden Wuhwerechligten wird noch ein besonderer Einladungszettel ausgefertigt
werden den derselbe zur Wahl mitzubringen hat

Sch iebltch machen wir noch beiouders darauf aufmerksam daß da die Wählerliste
den gesetzt chen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d I ausgestellt beziehentlich berichtigt
ist auf inzwischen eing trelene Wohnungtverändernng knne Rücksicht genommen werd n
konnte Es kann deshalb ein jeder zur dritten Abtheilung gehörige Wähler auch nur in dem
Bezirke zur Wahl zugelassen werden in welchem er sich nach Ausweis der ihm besonder
zugegangenen Einladung in der Wählerliste aufgeführt befindet

Halle dm 30 Oktober 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Da die eingegangenen Offerten zur Lieferung neuer Joppen für die hiesige
städtische Feuerwehr nicht genügt haben ist reschlossen worden das Tuch zu den
Joppen selbst zu beschaffen und nur die Anfertigung derselben zu vergeben Personen
welche auf diese Arbeit reflectiren werden aufgefordert ihre Offerten mit Preisangabe an
den Feuer Director Zabel bei welchem Probejoppe und Bedingungen zur Ansicht aus
liegen binnen 8 Tagen einzureichen

Halle den 1 November 1875 Die Feuer Commission
gez von Holly

Bekanntmachung
wegen Ausreichung der neuen Zinskoupons Serie X zu den Kurmärkischen

Schuldverschreibungen
Die neuen Koupons zu den Kurmärkischen Schuldverschreibungen Ser X Nr 1 bis

8 über die Zinsen für die vier Jahre vom 1 November 1875 bis dahin 1879 nebst Talons
werden vom 18 d M ab von der Kontrolle der Staatspapiere Hierselbst Oranienstraße 92
unten rechls Vo mittags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Sonn und Festtage und
der Kassen ReoisionStage ausgereicht werden

Die Koupons können bei der Kontrolle selbst in Empfang genommen oder durch die
Regierungs Hauptkassen die Bezirks Haupkassen in Hannover Osnabrück und Lüneburg oder
die Areiekasse in Frankfurt a M bezogen werden Wer das Erstere wünscht hat die Ta
lons vom 21 September 1871 mit einem Verzeichnisse zu welchem Formulare bei der
gedachten Kontrolle und in Hamburg bei dem Ober Postamte nnentgeldlich zu haben sind
bet der Kontrolle persönlich oder durch einen Beauftragten abzugeben

Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als Empfangsbescheinigung so ist
das Ver eichniß nur einfach dagegen von denen welche eine Bescheinigung über die Abgabe
der Talons zu erhalten wünschen doppelt vorzulegen In letzterem Falle erhalten die Ein
reicher das eine Exemplar mit einer Empfangs Bescheinigung versehen sofort zurück Die
Marke oder Empfan S Bescheinigung ist bei der Ausreichung der neuen Koupons zurück
zugeben

In Schriftwechsel kann die Kontrolle der Staatspapiere sich mit den Inhabern der
Talons nicht einlassen

Wer die Koupons durch eine der oben genannten Proviuzialkassm beziehen will hat
derselbe die alten TalonS mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen Das eine Ber
zeichniß wird mit einer Empfangsbescheinigung versehen sogleich zurückgegeben und ist bei
Aushändigung der neuen Koupons wieder abzuliefern Formulare zu diesen Verzeichnissen
sind bei den gedachten Provinzialkassen und den von den Königlichen Regierungen und der
Königlichen Finanz Direktion zu Hannover in den Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen
Kassen unentgelilich zu haben

Des Einreichens der Schuldverschreibungen selbst bedarf es zur Eilangung der neuen
KoupsnS nur dann wenn die erwähnten Talons abhanden gekommen find in diesem Falle
find die betreffenden Dokumente an die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der ge
nannten Provinzialkafsen mitteist besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 1 Oktober 1875 Haupt Verwaltung der Staatsschulden
Graf zu Eulenourg Löwe Hering Rötger

Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die Besitzer von Kurmärkischen Schuldverschreibungen diese Papiere in doppelt
auszustellenden Nachweisungen zu verzeichnen und letztere nebst den Talons die Schuld
verschreibungen selbst behält der Inhaber zurück an die hiesige Regicrung Hauptkaffe
portofrei einzureichen im Uebrigen aber unsere Bekanntmachung vom 26 Mai 1863 Amts
blatt xsL 124 161 185 zu beachten haben

Merseburg den 11 Oktober 1875 Königliche Regierung

Bekanntmachung
betr die Verlegung des auf den 2 u 3 Dezember d Js in Wett in Saalkreis

angesetzten Flachs und Krammarktes
Mit Rücksicht auf die am 1 Dezember d Js stattfindende allgemeine Volks und

Gewerbezäblung wird der auf de 2 und 3 Dezember d Js angesetzte Flachs und Kram
mcirkt in Wettin S alkreis hierdurch auf

Donnerstag und Freitag den 9 und 19 Dezember d Js

verlegt Königliche RegierungMerseburg den 2N Oktober 1875 Abtheilung des Innern
Bekanntmachung

Die Stelle eines Hospitalgärtners mit welcher ein festes Jahrgehalt von 210 Mark
verbunden ist vom 1 Januar 1876 ab beim hiesigen Hospital zu besetzen

Wir fordern geeignete Bewerber auf sich unter Vorlegung von Zeugnissen bis
1 December d I bei Herrn Hospitals Jnspector Rinck zu melden

Halle den 29 Oktober 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Auctions Ueberschüffe von den in der
am 14 bis 20 October 1875 stattgefundenen
Auction zum Verkauf gestellten Pfändern
rothgedruckt Pfandscheine sind in der
Zeit vom 3 November bis iucl 14 De
cember d I bei uns bei Vermeidung des
Verlustes zu erheben

Hall den 1 November 1875
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Rendant
Zernial RöderHolz Versteigerung

In der Königlichen Ober örsterei Schkeuditz
auf dem Unterforste Dölamr Haide sollen am

Mittwoch den 19 November
von Vormittags 19 Uhr ab

aus dem Einschlage trockener Hölzer
circa 14 Eichen mit 12 Cbm

2 Rüstern mit 2 Cbm
6 Birken mit 2 Cbm

15V Kiefern mit 8V Cbm
7 Hundert kieferner Stangen 4 Kl

11 Mtr eichene Kloben
1 birkene

33 k tf rne Kloben u Knüppel
12V lies rne Reiser

öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit auf dem Waldkater einfinden und von
den näheren Bedingungen an Ort und Stelle
sich unterrichten

Schkeuditz am 1 November 1875
Königliche Obersörsterci

Ein Maler oder Lacktrergehülfe wird
gesucht Näheres in der Expedition d Bl

Ein im Maschinensach geübter Zeichner
wird zur Anfertigung technischer Zeicvnungen
gesucht Offerten unter A F Nr 19
postlagernd Halle erbeten

Männer zur Gartenarbeit werden ange
nommen Langegasse 1 Meier s Bad

Gartenarbeiter sucht kl Lerchenfeld 3
Fleißige ordentliche Wickelmacher so

wie ein Mädchen zum Packetmachen fin
den dauernde Arbeit bet

Ludwig Bölcke Nachf
Ein ordentliches fleißiges Hausmädchen

von außerhalb wird zum 15 November oder
1 Dezember gesucht gr Ulrichsstraße 16

Zum 1 Januar suche ich ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit

Frau E Schröder Mühlweg 29 I
Zur Pflege einer einzelnen Dame wird ein

braves Mädchen gesucht durch

Frau Schmeerstraße 39
Ein ordeniliches Dienstmädchen w rd sofort

gesucht Fleischergasse 7
Ich suche zum 1 Januar ein ordentliches

mit g Zeuan Vers Mädchen f Küchs n häusl
Arb Fr vönltz Leipzigerstr 39 Part

Ein Mädchen von 16 17 Jahren zum
15 Novbr gesucht Zu ersragm in d Exp

Eine ordentliche Frau zur Aufwartung ge
sucht Wilhelmsstraße 12 II

Eine Auswärterm für den ganzen Tag wird
sofort gesucht kl Ulrichsstraße 7 im Hof

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen

und Scheuern Steg 21
Arbeits Mädchen für Küche u Haus

wirthschaft suchen z 15 d M Stellen
Frau Trödel 19 a Markt

Ein junges Landmädchen sucht sofort
zum 1 oder 15 Novbr und zwei tüchtige
Mädchen die milchen können suchen zum
1 Januar Dienst durch

gr Klausftr 28
ImmFthte Ln eitM

Sorgfältige Nachhülfestnnden in Gym
nasialfächern Näheres durch die Expedition
dieses Blattes

Ein junges anständiges Mädchen sucht für
den ganzen Tag eine Aufwartung Zu er
fragen Karlsstraße 12 2 Tr

Putzarbeiten werden modern u billigst
ansef nigt u Stricken angenommen Nähere
Arbeits Nachweisbürean kl Klausstraße 4

Künftliche Zähne nmesterZMetlooe und
Plombiren billig und schmerzlos Theilzah
lung bitte zu beachten

Dr I Ii Geiststraße 8
Bandwurm W

und gefahrlos Dr msä Ernst in Leipzig

IlüIIo sinä uns deute äurcii
eiu MunK 11 Nk 50 oline Mirümft
lliaekuvA äes bsenäers Vir
ersuoliöri um uaelitrsAl ,nAg,be

Halle äsu 30 Oktober 1875
kkviker selie LuvkIiaiidliMF

Todes Anzeige
Heute Morgen 1 Uhr starb mein lieber

Mann Karl Wels nach fünftägigem schwe
rem Leiden Dies zur Nachricht allen Ver
wandten und Freunden

Die trauernde Wittwe und Kinder
Laura Wels geb Vorrath

Herzlichen Dank
den Mitgliedern des Deutschen Bürger Club
sowie den Anwesenden des Mau und Mesf
Club welche meiner Tochter die letzte Ehre
erwiesen Innigen Dank für die vielen Be
weise der herzlichen Theilnahme in meinem
große Schmerz Friedr Haeger

Tauben DLebstahl
unter sehr erschwerten Umständen

Wahrscheinlich Sonntag Abend sind 6 8
Paar Tauben darunter einige Blauflügel ge
stöhlen worden Eine angemessene Belohnung
demjenigen welcher mir die Thäter anzeigt

Halle den 2 November 1875
KZ

Frankensstraße ö
Ein goldner Uhrschlüssel verl Abzug

gegen gute Belohnung Mauer gasse 11 Part
Ein goldn Glieder Armband Sonntag

Abend bei Rocco s Saal verloren Der ehr
liche Finder wird gebeten dasselbe Kuttels
Pforte 1 2 Treppen gegen Belohnung abzu
geben Vor Ankauf wird gewarnt

Ein stlberplattirter Menagefuß von der
Taubengasse nach der Landwehrstraße verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Landwehrstraße 5/6

Eine Pferdedecke gez Lellvr auf
der Leipziger Chaussee verloren Abzug
Hirtengasse 6

Ein großer Leouberger Huud schwarz
gekraustes Haar gestern Abend entlansrn
Wiederbringer 3 Thaler Belohnung
Naumanu s Möbelfabrik Rathhausgasse 15

E neuer Hausschlüssel Verl Abz Steg 1
Brillant Stein gesunden Näheres in der

Expedition dieses Blattes

Hausschlüssel gef Abzuh i d Exp d Bl
Ein schwarzer Bernhardiner Huud zuge

laufen Der Eigenthümer wolle denselben
abholen gr Ulrichsstraße 6l sM 51730d j

Dachshund zugelaufen Weideuplan 1
ZUM Die fortwährend steigende Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Auslage des Tageblatts macht es nöthig den Druck früher

zu beginnen als bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere Tags zuvor in unsere Hände gelangen zu
lassen wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Aufnahme finden sollen Die Expedition und Redaction des Halleschen Tageblatts
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Mein reichhaltiges Lager in

lktMI ms A lIe 8dIiPe
bringe ich in empfehlende Erinnerung II 51731K

IZiisil ZZrvVlV eipzigerstra e 19

Eine große Auswahl eleganter

empfehle zu sehr soliden Preisen

zfj 1 ip/jWr8wiWH s
Eine wichtige chemische Entdeckung

siehe diesjährige Martenlaube Nr 7

r Kv r
von den berühmtesten ärztlichen Autoritäten geprüft und empfohlen ist durch seine unüber
treffliche Güte für jede Hauswirthschaft unentbehrlich geworden Außerdem mpfehle ich noch

das berühmte NZWv il5Ai i8vIAv Ii 8vi5tvi i i Iv r
in Cartons mit patentirter Streuvorrichtung

Zu beziehen durch alle renommirten Apotheken Parfümerie und Droguenhand
landlungen Depositare werden in jeder Stadt aufgenommen

si rl Dresden Circusstraße 14

Große Auswahl in Nmrin u Htvppröekeu für Damen
A e als Ausstattungen tiir uouLe oreuv XiuÄer

Kleider Mäntel Jaquettes und Zacken
empfehlen ganz besonders billig

MM Z kÄÄSK MM ÄUm sich vor nassen Fützen zu bewahren gibt es kein besseres Mittel als

U ST T kiinn ßtl n
fabricirt von 8eIl1Üter in Halle a S

zum Weich Geschmeidig und Wasserdichtmachen der Stiefeln und Lederschuhe
g Flasche 3 6 und 12 Gro chen in Halle bei

Albert G lilüt r große Steinstraße 6
Herrn Schuhhandlung große Ulrichsstraße 5 i

IL große Grauyansgasse 16
Geiststra e 60

rjeSlvr große Brauhhansgasfs 18
ZK I ert vor dem Geistihor 5

lkülilv, Köniaspwtz 7
Oberröblinger Briquettes, Werschener Preßsteine Zwickauer
Steinkohlen und Brennholz ab Lager und frei Haus

V Taubengasse 3

Mit heutigem Tage erhöhten wir den Preis unserer
Briquettes auf W Pfennig pro Centner loeo Grube

Halle a S den 1 November 1875

bei viMau

empfiehlt billigst ab Lager und frei Haus

LMl6nnieÜ6rIgM au doi Verliuer Strasse
IM Bestelluugen können bei Herrn r Schmeerstratze 43

abgegeben werden

Anzeige für Dame
Eine Partie Stickereien in Perlen Wollet

und Seide das Neueste in Mustern zumz
Ausfüllen fertig als Teppichs Rückenkissen
Schuhe Eckstickersim sowie Füll N Strick
Wolle billigst bei
Frauziska Schönerstedt Kutschgasse 1 pt

Zeder Huste
wird durch meine Katarrhbriidcheu schnell
geheilt Diese sind in Beuteln s 30 R Pf j
stets vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr ZI Rlüllvr pr Arzt

In plombirtöir LollaolrtSlir vorrätdiA

in Halls in Dr Hirsoli
xotllsks in 0 a,pst s lZnAvl

sovis im LnAros I g Kör l si
Hslrnlzolät üo

Bei Weidenplan 2b erschien
Bauer W Hosprediger in Berlin Das

Gesicht des Propheten Licht für die
Gemeine Predigt gehalten zu Hülle 1872
2V Pfennige

Mein Lager rÄvaiixHVviuv unter Garantie als
kein Ueäoe s Fl 10 excl
8t Julien 12nt t Laiikt 15t d LerKÄNX 15üdst IiMtt 20Odat vrsav 20halte bestens empfohlen

SS
Alte Varinas Canaster in Rollen alle

Varinas Blätter in vorzüglicher Q alllät
empfiehlt lkatliviiIkurK

Königsplatz 6
Weinsenker Johannisbeeren in sehr

guten Sorten und starten Pflanzen Him
beeren find zu verkaufen be m

Kunstgärtner Hecker in Giebichenstein
Rainstraße 7

Der UMpolsiihm Capitä HV ItsÄv
seiner Zrit Offizer der Hansa bei der deutschen Nordpolfahrt in den Jahren 1869 70
wird am Freitag den 6 November Abends 7 Uhr i n Salle des Hotels zum Kron
prinzen einen Voitra halten über seine Erlebnisse während dieser Reise in b Mdere über
cen Uut rgang des Schiffes und das Leben der Mannschaft aus einer tr ibmden Eisscholle
während der D uer von 237 Tagen

Eintrittskarten s I Vs Mk für Studenten Schüler und Schülerinnen s 75 Pf
find vorher in der Buch und Musikalienhandlung des Herrn Xuriuroät zu haben
Kassmpreis 2 Mk

sM lZeiltwi Vereili ss 8seIiMN llnil
Donnerstag 4 Nov Ab 8 Uhr im Ilotvl i Avltlenvn kwAs

1 Vortrag des Vorsitzenden Der Zebrafink Is snisMAia c ÄstÄnotis 2 Wahl des
Comites für die nächste Ausstellung 3 Ballotage Der Vorstand

Vor üoin 8teilitlioi der Vor Ävw 8teintlioiHallejcheu Äctteu RierüZrauerei
Heute Dienstag den 4 November

kiillelknoolieit mit UeerrettiK u Lrdsen
Gleichzeitig erlaube ich mir auf ein vorzügliches Glas Bier sowie Mittags

tisch zu 1 Mark aufmerksam zu macheu S

Kaiser Wilhelms Halle ML
Heute Dienstag de 2 November

der jetzt aus 6 Mitgliedern bestehenden

I viM0 öi juartölt i 0uplkt8g riMr 6k8s1l8kIiM
Herren tteilliZ talillieuvr MeMvr n Lavkv
Anfang 8 Uhr Entree an der Kasse 5 Pfg

Billets sind vorher 3 Stück 1 Mark in den Cigarreuhandlungen der Herren
Kitzing Schmeerstraße 3 und Steinbrecher H Jasper am Markt zu habeu

Mittwoch den 3 November kein Concert

Svpha selbstgesertiat bei billigsten Preisen
empfiehlt Fink Geiststraße 58
Sopha u Schreibfeer verk kc Utrichssi 26

Kieler Fett Bücklinge g Stück 7 und
10 R Pf geräucherte Aale Sesselberger
Bierkäse sehr pikant u hochfein Z St
75 R Pf bei

Prima Magdeb Sauerkohl
In Magdeb Sauerkohl 5 10 R Pf
Schweizer Limburger u Neufchatel

ler Käse
Feinste Tafel und Salzbutter
Teltower Rübchen Maronen
Neunaugen Sardinen Sardellen
sämmtliche Colouialwaareu iu besten

Qualitäten empfiehlt

V kl Steinstratze
Magdeburger Sauerkohl ä A 1 G

bei

Prima
Aölner Tasel Spar Putter
von vorzüglichem Geschmack und großer Halt
barkeit liefere sehr billig

Proben von 9 Pfund sende per Post
Cölu a/RH

Ein Sopha Tisch unv Schränke sind
veränderungehalber zu verkaufen Zu erfr
in der Exped d Bl

Ein Kinderwagen steht zu verkaufen
Mühlrain 1

4 Stück gut erhaltene Fensterladen zu
verkaufen gr Wallstraße 9

Schrotenschuhe Fleischerg 3 H 1 Tr
50 Ceutner gnte Speifekartof

fel hat abzulassen Zu erfragen
alter Markt 15

Ein weißer Pudel Huuv Jahr alt
verkauft billigst Kuttelhof 1 1 Tr

Ein kl Stubeuhüudcheu zu verkaufen
Kanzleigasse 1

Ein kleiner junger Pintscher ist zu ver
kaufe Landwehrstr 15 2 Tr

Zwei halbenglische Läuferschweiue zu ver

kaufen kl ulrichsstr 4
WH Thlr

als erste und alleinige Hypothek auf ein gutes
Grundstück gesucht Näheres bei Haafeu
stei K Vogler Leipzigerftraße 102

Ein Geschäfts Haus
in guter Lage Mit Lavei lvcal oder selbige sich
einrichten läßt MM zu laufen gesucht
Fr Off nebst Preis Angabe sind unter L l
D D 55 an Haasenstei K Vogler L ip
zlgerstiage 102 zu richten 5,1724b,Z

Ein kleiner Ziegcnbockwagen oder vier
noch brauchbare Räoer passenv zu einem sol
chen werden zu kaufen gesucht

Zenkergasse 5a Rohde

Gold u Silber kai ft zum höchsten Pliise
Goldarbeiter

Barfüßerstr 11 Part Einga ng Schulgasse

6 Breitestraße k
Lumpen Papierspähne Knochen und

Tuchaiifälle werden zu hohen Preisen gekauft

ö Breitestraße 6

Münchener Keller
Mittwoch GesellscbaftStag

VestAuraut V I ii sM
11 Oberglaucha 11

Heute Mittwoch Pökelknochen mit Meer
rettig uud Sauerkraut Bier ff

l sl Mwml
Heute Dienstag Abend Pökelknochen

Meerrettig und Sauerkohl

PreUer s Berg
Mittwoch Abonnements Kränzchen

Neues Theater
Mittwoch den 3 November Abends 8 Uhr

W i tOi Kv
vom MMinrecwr I i

Ganze Kapelle
Ouv von Mody Sinfonie Nr 8 änr

v Beethoven Vorspiel zu Lohengrin Va
riationen v Beeihoven Abendlied v Schu
mann Concert Walzer von Metdozzi

Entr e Person 75 Rpf
Billets kt Stück 50 Rpf find vorher zu

haben im Ei arrenaeschäft der Herren Stein
brecher K Jasper am Markt

I limksk Ke8t mti ll
früher I uMr

Sächsische Gewinnliste liegt aus

ÄM Theatcr
Mittwoch den 3 November 1875

27 Vorstellung im 1 Abonnement
Zu letzten Male in dieser Saison

Neu NeuSchauspiel in 4 Akten nach der gleichnamigen

Novelle von Hermann Schmid
bearbeitet von Wilh Ewers

Freie Gemeinde in Halle
Mittwoch den 3 November Abends 8 Uhr

im Saale des Hrn Laudmauu gr Brau
hauSgasse 9 Vortrag vom Herrn Prediger
Reichenbach aus Hannover

Mittwoch keine Tanzstunde Landman

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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